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Gremium Ausschuss für Umwelt 
Sitzungsnummer IX. WP/22. Sitzung  -  
Datum Montag, den 28.07.2008 
Sitzungsbeginn 14:00 Uhr 
Sitzungsende 14:47 Uhr 
Ort Sitzungsraum 201, Friedberg 

öffentlich 
 
 
Anwesenheit 
 

 Vorsitzender 
 Gerhard Weber, Wölfersheim 
  

 Mitglieder 
 Erhard Buß, Butzbach  
 Eleonore Dietz, Rosbach  
 Hubertus Ellerhusen, Nidda  
 Martin Exner, Niddatal  
 Dr. Hans Peter Griethe, Büdingen  
 Achim Gutsch, Niddatal  
 Jutta Heck, Münzenberg 

in Vertretung für Heinrich Orth 
 

 Peter Heidt, Bad Nauheim  
 Alexandra Kunkel-Wolf, Bad Vilbel  
 Dr. Gerd Rippen, Karben  
 Anja Steinhofer-Adam, Butzbach  
  
 Nicht anwesend 
 Heinrich Orth, Gedern 
  

 KTV/stellv. KTV/Kreisausschuss 

 Joachim Arnold, Wölfersheim 
 Bardo Bayer, Rockenberg 
 Rosa Maria Bey, Friedberg 
 Rainer W. Korb, Karben 
 Helmut Münch, Bad Nauheim 
 Dr. Wiltrud Risch-Laasch, Reichelsheim 
  

 Schriftführer 
 Rüdiger Frost 
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 Verwaltung 
 Susanne Brandt, AWB 
 Harald Mehr, EGW 
 Peter Rudel, Fachbereich 4 
 Eva Langenberg, Fachbereich 4 
 Michael Schwarz, Fachbereich 4 
  
 Vertreter weiterer Fraktionen 
 Karlheinz Hofmann, Karben 
 Volker Sachs, Wölfersheim 
  

 
 
Ausschussvorsitzender Gerhard Weber begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt 
die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Auf Antrag des Ausschussvorsitzenden Gerhard Weber (SPD) werden die Tagesordnungspunkte 
3 und 4 einvernehmlich getauscht. 
 
 
TOP 1  
Mitteilungen 
 
KB Dr. Risch-Laasch teilt mit, dass auch in diesem Jahr auf die Problematik der allergenen Pflan-
zen, insbesondere auf den Riesenbärenklau und das Beifußblättrige Traubenkraut, hingewiesen 
wird. 
Weiterhin informiert KB Dr. Risch-Laasch über den Umgang mit den Pflanzen und die Entsor-
gungswege. 
 
Herr Rudel, Fachdienst 4, teilt mit, dass bei dem Wettbewerb �Bioenergie Region� 210 Bewerbun-
gen eingegangen seien, wovon 30 Bewerber ausgewählt würden. Die Entscheidung diesbezüglich 
fällt am 27.08.2008. 
Weiterhin informiert er über das geplante �Life+� Projekt und den Klimaschutz in der Regionalpla-
nung.  
Bei dem Projekt �Live+� handelt es sich um den Erhalt und die Entwicklung der Hutungen der Wet-
terauer Trockeninsel durch ein zukunftsfähiges Weideverbundsystem. Unterlagen zu dem Thema 
wurden während der Sitzung verteilt. 
Im Bezug auf den Klimaschutz in der Regionalplanung teilt er mit, dass der Planungsverband die 
Bioenergie zukünftig intensiver in die Regionalplanung einbeziehen wird. Hierbei handele es sich 
um eine bundesweite Tendenz.  
 
 
TOP 2  
Anfragen an den Fachdezernenten 
 
Fragen an die Fachdezernenten werden entsprechend beantwortet. 
 
 
TOP 3 (Drucksachen-Nr. 2008-3059)  
Beschlussfassung der 7. Satzung zur Änderung der Abfallsatzung des Wetteraukreises 
Beschlussfassung der 7. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Abfallsatzung 
des Wetteraukreises 
Beschlussfassung der 6. Änderung des Organisationsplans zur Abfallsatzung 
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Frau Brandt, AWB, erläutert die Änderungen der Satzungen und deren Notwendigkeit. 
 
Ohne weitere Beratung empfiehlt der Ausschuss für Umwelt einstimmig dem Kreistag folgenden 
Beschlussfassung: 
 
Der Kreistag beschließt  
 

1. die 7. Satzung zur Änderung der Abfallsatzung mit dem Wortlaut des der Be-
schlussvorlage beigefügten Entwurfes, Stand 15.05.2008,  

2. die 7. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Abfallsatzung mit dem 
Wortlaut des der Beschlussvorlage beigefügten Entwurfes, Stand 15.05.2008 
sowie  

3. die 6. Änderung der Organisationsplans zur Abfallsatzung mit dem Wortlaut des 
der Beschlussvorlage beigefügten Entwurfes, Stand 15.05.2008. 

 

 
TOP 4 (Drucksachen-Nr. 2007-3080)  
Energiemanagement für die kreiseigenen Gebäude 
Antrag der SPD-Fraktion vom 28.5.2007 
 
Beim EGW eingereichte Fragen wurden schriftlich beantwortet und während der Sitzung verteilt. 
Da es sich um umfangreiches, schriftliches Material handelt, soll der TOP einvernehmlich auf die 
nächste TO genommen werden. 
 
Für weitergehende Erklärungen und Anfragen nimmt Herr Mehr Kontakt mit den Fragestellern auf. 
Diesbezügliche Antworten sollen mit der Einladung für die nächste Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt versendet werden. 
 
 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt  Ausschussvorsitzender Gerhard Weber  um 14:47 Uhr die 
Sitzung.  
 
 
 
 
Rüdiger Frost Gez. Gerhard Weber 
Schriftführer Ausschussvorsitzender 
 


